


Erst mit dieser Anordnung und dem positiven Testergebnis hat der Arbeitnehmer einen Anspruch auf 

Entschädigung nach Infektionsschutzgesetz, die der Arbeitgeber durch Vorleistung zum Auszahlen zu 

bringen hat. 

Es mehren sich die Fälle, bei denen Arbeitnehmer aufgrund von Kontakten zu Infizierten an ihre 

Arbeitgeber herantreten und um Entscheidung über Verbleib oder Freistellung von der Arbeit bitten. 

Aktuell wird die Entscheidungsverantwortung völlig dem Unternehmen bzw. dem Arbeitnehmer 

überlassen. Unklar ist, wie Arbeitgeber handeln sollen, wenn ein Arbeitnehmer symptomlos aber mit 

Ansteckungsverdacht aus dem Urlaub zurückkehrt oder die Corona-Warn-App eines Arbeitnehmers 

Kontakt mit einer infizierten Person meldet. 

Wir möchten Sie eindringlich auffordern, sich für eine vorsorglich behördlich angeordnete 

Quarantäne einzusetzen. 

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Joachim Wunderlich
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